
Jahrgang 2023	 Freitag, den 13. Januar 2023� Nummer 1/2

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Niederwangen,

im Jahr 2022 waren wir endlich soweit, dass wir wieder in großen Teilen fast wie in der Zeit vor Corona 
leben konnten. Doch dann kam der Ukrainekrieg und mit ihm die Energiekrise und somit weitere 
Sorgen und Nöte. Keine Frage, wir leben in einer schwierigen Zeit. Es ist deshalb noch wichtiger die 
kleinen Dinge zu schätzen, die das Leben schöner machen, den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
fördern und zu pflegen. Hier waren vor allem unsere Vereine sehr aktiv und haben wieder viel Leben 
in unser Dorf gebracht.
Blicken wir zurück auf ein schwieriges Jahr 2022 und sind wir zuversichtlich, dass wir auch im Jahr 
2023 viele positive Dinge für unsere Ortschaft auf den Weg bringen können.

Viel Spaß beim Lesen 
Roland Hasel 
Ortsvorsteher

Rückblick und Ausblick



Mitteilungsblatt 
Niederwangen2 Nr. 1/2 vom 13.01.2023

Statistik 2022

Rückblick 2022 Rückblick 2022

Statistik 2021 2022 Statistik 2021 2022

Einwohner 1.618 1.698 Altersjubilare

  75. Geburtstag 13 10

  80. Geburtstag 21 13

Zuzüge 106 162 85. Geburtstag 14 5

  90. Geburtstag 3 4

  91. Geburtstag 4 3

Wegzüge 79 98 92. Geburtstag 4 3

  93. Geburtstag 2 4

  94. Geburtstag 2 1

Geburten 14 22 95. Geburtstag 1 1

männlich 9 13 96. Geburtstag 0 1

97. Geburtstag 2 0

weiblich 5 9 98. Geburtstag 0 2

Eheschließungen 8 8 Goldene Hochzeit 3 1

Sterbefälle 20 20 Diamantene Hochzeit 0 2

Kirchenaustritte 20 25 Wahlen 2 0

Scheidungen 6 1 Bürgerversammlung 0 0

 Ortschaftsratsitzungen 6 7

 … davon Video 3 1

 … davon Präsenz 3 6

Baugesuche 26 23

Tagesordnungspunkte 55 59

Veranstaltungen insgesamt 10 40

… davon in der Turnhalle 3 12

Kinderferienprogrammpunkte 0 13

Die älteste Bürgerin ist Frau Rosa Munz mit 98 Jahren und der älteste Bürger ist Herr Hanuscheck, ebenfalls mit 
98 Jahren. 
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Veranstaltungskalender 2023 

 

05.01.2023 Neujahrsempfang der Ortsverwaltung  
06.-07.01.2023 Sternsinger besuchen die Häuser 
07.01.2023 Fackelwanderung des Schützenvereins 
13.01.2023 Kameradschaftsabend der Musikkapelle – Edwin-Müller-Saal 
15.01.2023 Neujahrsempfang der Kirchengemeinde – Andreashaus  
22.01.2023 Wintersporttag der SG-Niederwangen in Niederwangen oder Isny 
28.01.2023 Pressluftparty in der Turnhalle 
14.02.2023 Generalversammlung Vereinsgemeinschaft - Rathaussaal 
16.02.2023 Narrenbaumstellen des Kindergartens St. Franziskus  
25.02.2023 Funkenringwürfeln des Schützenvereins 
Im März Generalversammlung des Schützenvereins 
Im März Alteisensammlung 
Im März  Baumschneidekurs des Heimatvereins 
03.03.2023 Generalversammlung der Musikkapelle - EdwinMüllerSaal 
06.03.2023 Eröffnung Backtagsaison 
10.03.2023 Mitgliederversammlung Heimatverein – Aula oder Gasthaus Krone 
24.03.2023 Generalversammlung der Bürgerwehr im Gasthaus Krone  
25.03.2023 Generalversammlung und Kartenausgabe Fischereiverein in der Turnhalle 
26.03. o. 01.04. Kreativbasar des Fördervereins Kindergarten 
31.03.- 02.04. Hüttenausflug der Musikkapelle 
31.03.2023 Gemarkungsputzete Schule 
01.04.2023 Gemarkungsputzete Vereine 
16.04.2023 Erstkommunion in Niederwangen mit Musikkapelle Niederwangen 
20.04.2023 Low Alk Max Fun, Cocktailkurs - Aula 
22.04.2023 Jugendradrennen der Radunion – Turnhalle 
22.04.2023 Mitgliederversammlung der Landfrauen - Andreashaus 
30.04.2023 Bachmuscheltag des Fischereivereins 
30.04. o. 01.05. Maibaumstellen der Bürgerwehr mit Musikkapelle mit Frühschoppen 
Im Mai Kreismeisterschaften der Schützen - Sportplatz 
02.05.2023 1. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion  
07.05.2023 Vereinswandertag des Kleintierzuchtvereins 
18.05.2023 Christi Himmelfahrt, Öschprozession nach Nieratz und Frühschoppen 
21.05.2023 Backhausfestle des Heimatvereins auf dem Dorfplatz und Aula 
26.05.2023 Benefizlauf – „Laufend Gutes tun“ und 2. Inklusiver Bewegungs- und Begegnungstag 

auf dem Dorfplatz, SG-Niederwangen 
06.07.2023 Stadtmauerkonzert der Musikkapelle mit der Bürgerwehr 
Im Juni Sensenmähkurs des Heimatvereins 
08.06.2023 Fronleichnam mit Bürgerwehr, Friedens- &Soldatenkameradschaft und der 

Musikkapelle, anschließend Gemeindefest in der Turnhalle 
13.06.2023 2. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion  
04.07.2023 3. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion  
22.07.2023 Kinderfestumzug in Wangen mit Musikkapelle und Bürgerwehr 
23.07.2023 Kinderfestlauf der SG-Niederwangen 
28.07.2023 Dorfplatzhock der Musikkapelle Niederwangen 
August Ferienprogramm der Ortschaft 
15.08. – 19.08. Sommerferienfreizeit der SGN  Ferienprogramm Niederwangen 
20.08.2023 Musikfest mit der Musikkapelle in Meckenbeuren 
26.08.2023 Familientag des Kleintierzuchtvereins 
01.09. – 03.09. Jahresausflug der Friedens- u. Soldatenkameradschaft nach Südtirol 
02.09. – 03.09. Oberschwäbische Barockstraße 
10.09.2023 Hüttenfest auf der Schwandhütte bei Riefensberg 
23.09. – 24.09. Landestreffen der Bürgerwehren in Ehingen 
24.09.2023 Ausschwimmen 6h Challange im Freibad, SG-Niederwangen 
30.09.2023 Friedens- &Soldatenkameradschaft, Wallfahrt in Maria Steinbach 

✄



Mitteilungsblatt 
Niederwangen4 Nr. 1/2 vom 13.01.2023

Veranstaltungskalender 2023 

01.10.2023 46. Herbstlauf der SG Niederwangen 
06.10.2023 Infoabend, Rückblick auf den Jahresausflug, Friedens- & Soldatenkameradschaft – 

Gasthaus Krone 
13.10.2023 Ausflug des Heimatvereins 
14.10.2023 Mädelsabend-Basar, Förderverein – Turnhalle und Aula 
23.10.2023 Ausflug des Heimatvereins 
24.10.2023 Jahreshauptversammlung der SG Niederwangen - Aula 
31.10.2023 Halloweenparty in der Turnhalle  
04.11. – 05.11. Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins in der Pförtnerhalle (Erbagelände) 
11.11.2023 Skibazar der SG-Niederwangen – Turnhalle (bis 14:00 Uhr) 
11.11.2023 Tag des Kinderturnens der SG Niederwangen – Turnhalle (ab 14:00 Uhr) 
19.11.2023 Volkstrauertag mit der Bürgerwehr  
25.11.2023 Herbstkonzert der Musikkapelle - Turnhalle 
02.12.2023 Klosenschießen des Schützenvereins 
03.12.2023 Kirchenpatrozinium St. Andreas mit Gemeindefest - Turnhalle 
08.12.2023 Adventsmärktle der Musikkapelle auf dem Dorfplatz 
16.12.2023 Weihnachtsfeier der Feuerwehr Niederwangen - Aula 
27.12. – 28.12. Schnurranten der Musikkapelle 
29.12.2023 Silvesterpokalschießen des Schützenvereins Niederwangen 
  

 
Weitere anfallende Termine werden jeweils monatlich im Gemeindeblatt der Ortschaft bekannt gegeben. 
 
weitere Termine 
Friedens- u. Soldatenkameradschaft: Jeden letzten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr Schafkopfen im  

Pschorr-Stüble 
 
Seniorentreff:     Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr im Andreashaus 
      
 
 
Grund- und Hauptschule Niederwangen 
Ferientermine 2023:     sonstige Schließungstage: 
21.12.22 – 05.01.2023  Weihnachten                                                     20.02. – 24.02.23 
06.04. – 15.04.2023  Ostern      03.04. – 05.04.23 
30.05. – 09.06.2023  Pfingsten     
27.07. – 09.09.2023  Sommer      
30.10. – 03.11.2023  Herbst      
23.12. – 05.01.2024  Weihnachten 
 

 
Kindergarten St. Franziskus 
 
Weihnachtsferien:  02.01. - 06.01.2023    Schließungstage: 
Pfingstferien: 05.06. - 11.06.2023    28.07.2023 
Sommerferien: 07.08. - 25.08.2023                   28.08.2023 
Weihnachtsferien: 27.12. - 31.12.2023                   22.12.2023 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle Termine sind ohne Gewähr! 

Markttermine: 

08.05.2023  Pfingstmarkt                                 

13.11.2023  Martinimarkt 

Wochenmarkt: 

Der Wangener Wochenmarkt findet jeweils mittwochs im Sommerhalbjahr (01.04.-30.09.) 
von 07.00 – 13.00 Uhr im Winterhalbjahr (01.10.-31.03.) von 08.00 – 13.00 Uhr 

statt. 

Bio-Markt: 

Samstags von 09.00 – 13.00 Uhr 
 

 

 

✄
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Kommunales
Im Jahr 2022 war, nach jahrelangen Planungen, zum Glück noch der Baustart des Radweges von Doreite nach Hergatz. Diese 
so wichtige Radwegverbindung hing schon mehrmals am seidenen Faden und wurde nun, quasi auf den allerletzten Drücker, 
auf den Weg gebracht. An diesem Projekt hat sich gezeigt, dass Landesgrenzen nicht immer zum Vorteil sind, da auf bayrischer 
wie auf württembergischer Seite alle Zuschüsse und Verfahrensabläufe parallel ablaufen müssen. Hier haben ganz viele Rädchen 
wunderbar ineinandergegriffen. An dieser Stelle möchte ich vor allem meinem Vorgänger Berthold Riether, allen Grundstücks-
eigentümern, den handelnden Personen beim Landratsamt Ravensburg und dem Straßenbauamt Kempten, Oberbürgermeister 
Michael Lang, Bürgermeister Oliver-Kersten Raab und den ausführenden Firmen herz-
lich danken. Freuen wir uns auf die Eröffnung des Radweges im Frühjahr 2023.
Mit der Belagssanierung an der Radwegunterführung bei Hatzenweiler wurde eine wei-
tere schwierige Baumaßnahme erfolgreich abgeschlossen. 
Im Zuge der Straßeninstandsetzung wurden die schwer beschädigten Teile an der Wälder 
Straße saniert. Durch die punktuelle Sanierung haben wir es mit den vorhandenen, knap-
pen Ressourcen geschafft, dass die gesamte Straße jetzt fast wie neu erscheint.
In Sachen Energiewende bewegt sich in Niederwangen einiges. Bei einer Führung, im für 
rund 50 Millionen Euro auf den neuesten Stand gebrachten Umspannwerk in Obermoo-
weiler, machte sich der Ortschaftsrat vor Ort ein Bild. Die große Stromleitung die durch Nie-
derwangen führt, nennen wir sie Stromautobahn, wurde und wird aktuell von zweispurig 
auf vierspurig ausgebaut. Hierzu ist es notwendig, dass bei jedem Masten alle vier Funda-
mente vergrößert werden. Dies bedeutet, dass sich an jedem Masten eine große Baustelle 
mit viel Schwerverkehr befindet. Alle Anwohner bitte ich hierfür um Geduld und Verständnis.
Nachdem sich die „PV-Freiflächenanlage Ettensweiler-Humbrechts“ mit einer geplan-
ten Leistung von ca. 5000 KWp bereits im laufenden Verfahren befindet, wurde vom Ortschaftsrat im letzten Jahr auch für die 
geplante „PV-Freiflächenanlage Hatzenweiler“ mit einer geplanten Leistung von 2000 KWp ein einstimmiger Empfehlungsbe-
schluss gefasst. Wir sind auf einem guten Weg, aber um die Landesziele zu erreichen, bedarf es in Wangen mindestens fünfzehn 
solcher Anlagen und dem massiven Ausbau der Anlagen auf Dächern. Wünschenswert wäre eine Vereinfachung der Verfahrensab-
läufe. Diese verursachen viel Arbeit, viel Zeit und damit Kosten.
Ein weiterer vorhabenbezogener Bebauungsplan geht auf die Zielgerade. Der Gestaltungsplan „Schulstraße-Ost“ wurde im Ort-
schaftsrat einstimmig verabschiedet. Bebauungsplan hört sich vielsagend an, es handelt sich hier aber um lediglich ein Gebäude. 
Eine etwas größere Veränderung gab es mitten im Dorf. Nachdem die „Hofstelle Klotz“ abgerissen wurde, entstehen hier zwei 
Einfamilienhäuser und je ein Gebäude mit vier bzw. neun Wohneinheiten. 
Niederwangen geht online! Seit Mitte des Jahres gibt es die „Niederwangen.App“. Sie ist einfach zu bedienen, ist lokal begrenzt 
für alle die irgendetwas mit Niederwangen zu tun haben und bietet für jedermann, auch für Vereine, viele Möglichkeiten. Machen 
Sie mit! Das Passwort lautet: „Rathaus“. 
Auf dem Kapellenberg fand erstmals eine standesamtliche Trauung im Freien vor der Kapelle statt. Bei Kaiserwetter war dies 
für alle Beteiligten etwas ganz Besonderes und wir freuen uns auf viele weitere Hochzeiten.
Kurz vor Jahreswechsel wurde nach über einem Jahr Vollsperrung die Radwegebrücke in Jussenweiler spektakulär in die Feld-
werkstatt gehoben. Wir sind nun guter Hoffnung, dass sie über den Winter instandgesetzt wird und zur neuen Saison wieder 
befahrbar ist.
Ebenfalls spektakulär war der Transport des Christbaums, der sich prächtig auf der Dorfmitte präsentiert. Vielen Dank an Familie 
Vallendor aus Elitz für die Spende und an den Bauhof für die gute Arbeit. 
Am Ende des Jahres wurde auch noch der Aufstellungsbeschluss zum „Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Geta“ auf den 
Weg gebracht. Ein wichtiger Schritt, um den Standort für die Firma zu sichern und die Zentralisierung des Unternehmens in Nie-
derwangen zu ermöglichen.

Kindergarten 
Seit 2022 haben wir mit Melanie Passiepen eine neue Leitung im Kindergarten, was uns sehr freut. In der Übergangszeit hat Heike 
Frei den Kindergarten hervorragend geleitet, wofür wir uns herzlich bedanken. 
Trotz Corona hat der Kindergarten den Narrenbaum gestellt und einen kleinen Laternenumzug im Schulhof gemacht – beides 
sehr schön! 

Grund- und Werkrealschule
Mit knapp 300 Schülern ist die GWRS Niederwangen sehr beliebt. Nach wie vor fin-
det ein Teil des Unterrichts in Räumen der Kirchengemeinde, der Musikkapelle, der 
Sportgemeinde und im Rathaus statt. Vielen Dank für 
die gute Zusammenarbeit und das gegenseitige Ver-
trauen. Mit viel Freude sehen wir auch, dass sich die 
Schulgemeinschaft an örtlichen Veranstaltungen wie 
z.B. dem Herbstlauf oder dem Adventsmärktle beteiligt. 
Nicht schlecht gestaunt haben einige, als im Dezem-
ber ein riesiger Truck in Niederwangen Halt machte. 
Die Schüler konnten sich an drei Tagen für ihre beruf-
liche Zukunft Tipps und Informationen vor allem auf 
digitaler Ebene einholen.   
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Unsere Vereine
Was wäre unser Ort ohne unsere Vereine! Sie machen unser Dorf lebendig und aktiv. Während Corona hat jeder gespürt, was gefehlt 
hat und im Laufe des Jahres 2022 freuten sich alle, dass es wieder Vereinsabende und ganz viele Veranstaltungen im Dorf gab.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Niederwangen gab es Neuwahlen und mit dem Kommandant 
Andreas Frei und seinem Stellvertreter Roland Lingg ist unsere Wehr wieder bestens aufge-
stellt. Klaus Dürrenberger wurde für 40 Jahre mit dem Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. 
20 Jahre davon hatte er, mit großem Engagement und Organisationstalent, die Geschicke der 
Niederwangener Wehr als stellvertretenden Abteilungskommandant mitgetragen. Bernhard 
Häfele und Wolfgang Weber wurden jeweils für 40 Jahre aktiven Dienst geehrt. Herzlichen 
Glückwunsch und vielen Dank auch an alle Kameraden für den sehr wertvollen ehrenamtlichen 
Einsatz für das Gemeinwohl. 
Die Sportgemeinde Niederwangen (SGN) star-
tete traditionell ganz stark in die Langlaufsaison und 
erzielte vor allem bei der Jugend hervorragende Ergeb-

nisse. Insgesamt entwickelte sich die SGN während der Coronazeit trotz der schwierigen 
Rahmenbedingungen prächtig. Waren es zu Beginn der Pandemie knapp 1000 Mitglie-
der, sind es aktuell bereits 1239 Mitglieder! Dies ist das Ergebnis einer hervorragenden 
Arbeit in allen Ebenen des Vereins, stellvertretend für alle der 1. Vorsitzende Kai-Uwe 

Klunker. Als Veranstalter von Skitty-Cups, Saisonabschluss Ski, 
Tag des Kinderturnens, Saisonabschluss Schwimmen, Som-
mer Ski Olympiade, Kinderferienprogramm, Kinderfestlauf, 
Vereinsmeisterschaft Triathlon, Hüttenfest, Benefizlauf „Lau-
fend Gutes tun“, Herbstlauf, Skibazar und vieles mehr ist die SGN aus dem Jahreskalender nicht mehr 
wegzudenken. Aber nicht nur im Breitensport ist die SGN gut aufgestellt. Der Erfolg in München von 
Stefanie Wunderle als AK Europameisterin im Sprinttriathlon zeigt dies deutlich. Ein großartiger 
Erfolg, herzlichen Glückwunsch!
Der Förderverein des Kindergartens veranstaltete den Mädelsabend, bewirtete den St. Martinsumzug 
und den 2. Adventssonntag und kann mit dem erwirtschafteten Geld zusätzliche Projekte für unsere 
Kinder finanzieren. Eine runde Sache.
Zwar kein Verein, aber immer wieder schön zu sehen: Mittlerweile gibt es schon drei Krabbelgruppen, 
die sich im Rathaus oder auf dem Spielplatz treffen.
Bei der Bürgerwehr Niederwangen standen Neuwahlen an bei denen Klaus Kösler den 1. Vorsitz von 
Uwe Jaud übernahm. Die Bürgerwehr organisierte das Maibaumstellen, was für mich auch eine Art 
„Coronawendepunkt“ war. In einer Gemeinschaftsaktion vie-

ler Vereine wurde gekranzt. Herzlichen Dank an Edeltraud und Robert Buhmann für die 
Bewirtung beim Kranzen und Wolfgang Boll für das sichere Stellen des Maibaums mit sei-
nem Kran. Die Fronleichnamsprozession und den Volkstrauertag konnte die Bürgerwehr 
wieder feierlich umrahmen. 
Der Seniorenkreis konnte sich auch wieder regelmäßig treffen und nach 20 Jahren gab 
Maria Bok den Vorsitz an Elisabeth Beck, Gertrud Haas und Theresia Mattes weiter.
Bei der für alle Vereine so wichtigen Vereinsgemeinschaft wird 2023 eine neue Vorstand-
schaft gewählt. Monika Reder hatte den Vorsitz seit dem 11.03.1994 inne.
Auch der Heimatverein Niederwangen ist wieder voller Tatkraft aus der Coronapause 
gestartet. Seien es die monatlichen Backtage, das Backhausfeschtle, die Erneuerung des 
Eingangstors in den Pfarrgarten oder die Sanierung des Missionskreuzes in Ettensweiler, allesamt sehr gelungene Aktivitäten. Seit 
Jahren ist der Heimatverein mit seinem Vorsitzenden Berthold Riether daran, unser Wahrzeichen, die Kapelle, zu sanieren. 2022 
wurden die formalen Unterlagen zusammengetragen und ein Antrag bei der Denkmalschutzbehörde gestellt. Herzlichen Dank 
für die viele Arbeit!
Eng verbunden mit Tradition und Heimat sind auch unsere Landfrauen. Vielen Dank für die schönen Osterkerzen und den  

schmucken Erntedankaltar.
Die Friedens- und Soldatenkameradschaft konnte wieder ihren 
sehr beliebten Ausflug, dieses Jahr nach Niederösterreich ins Dirnd-
ltal / Mostviertel, durchführen, nahm an der Veteranenwallfahrt in 
Maria-Steinbach teil und umrahmte den Volkstrauertag. Adi Rutka 
bediente dabei nach 32 Jahren das letzte Mal die Kanone.
Bei der Musikkapelle Niederwangen gab es ebenfalls Neuwah-
len – Frauenpower! Mit Franziska Boll, Ilona Hasel und Christina 
Weber bilden drei Frauen das Vorstandsteam, da ist so manches 
DAX-Unternehmen bestimmt neidisch. Auch die Musikkapelle 
nutzte die zurückgekehrten Freiheiten und wirkte beim Mai-
baumstellen mit, veranstaltete den Dorfhock, ein Kaffeekonzert, 

die Halloweenparty, das Herbstkonzert, das Adventsmärktle und durfte Ende des Jahres auch wie-
der zum traditionellen Schnurranten.
Beim Silvesterpokalschießen konnte der Schützenverein die Schützenlisel Margret Endraß, Schüt-
zenkönig Christian Antona und Jungschützenkönig Joshua Grübel ehren. 

nisse. Insgesamt entwickelte sich die SGN während der Coronazeit trotz der schwierigen 
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Was hat uns in Niederwangen 2022 sonst noch bewegt:
Im März zog eine ukrainische Familie in Jussenweiler ein und ist bis heute noch gern in Niederwangen. Der Gastgeberfamilie ein 
herzliches Dankeschön für das große soziale Engagement. 
Die Landesgartenschau kommt mit großen Schritten. Für den Ortschaftsrat und auch für die Vereine haben wir zwei Führun-
gen organisiert. Die Teilnehmer waren beeindruckt, was auf dem Erbagelände alles bewegt wurde und wie viel Neues entsteht.
2022 gab es wieder das beliebte Kinderferienprogramm. Insgesamt gab es dreizehn Veranstaltungen mit 176 teilnehmenden 
Kindern. Allen Vereinen und Helfern herzlichen Dank für´s Mitmachen und der Ortsverwaltung mit Frau Poggemann und Frau 
Prinz vielen Dank für´s Organisieren. Den Kindern hat es viel Freude bereitet. Wir freuen uns schon auf die nächste Freizeit. 
Erstmals fand auf dem Zuchtstall Wanner in Brententann eine große Fohlenschau mit über 50 Fohlen aus Oberschwaben statt. 
Mit rund 1000 begeisterten Zuschauern eine gelungene Premiere.
Ende der Sommerferien war in Niederwangen quasi Land unter. Der Start und Ziel der Oberschwäbischen Barockstraße war 
nach Abbruch der alten Sporthalle erstmals auf dem Dorfplatz in Niederwangen. Fahrräder und fröhliche Fahrradfahrer soweit 
das Auge reicht und das bei Kaiserwetter. Was will man mehr?

Zwei Tiere, die bereits vom Aussterben bedroht waren, hat man 2022 wieder oft in Nie-
derwangen gesichtet. Der Biber fällt vor allem entlang des Kanals Baum um Baum, und 
Störche hat man zeitweise siebzehn nebeneinander auf der grünen Wiese gesehen, 
oft auch auf dem alten Schulhaus, auf dem Rathaus oder unsere zwei Dauergäste auf 
dem Kirchturm. Sie waren gefühlt überall, nur nicht auf dem seit drei Jahren leerste-
henden Storchennest auf dem Tabor. Und das bei der aktuellen Wohnungsknappheit!
Im Advent leuchtete jeden Tag ein schön dekoriertes Fenster beim begehbaren Advents-
kalender und verbreitete bei einem Abendspaziergang Licht und Freude. 
An jedem Adventssonntag gab es auch ein kleines Bläserkonzert vom Kapellenberg 
und der Kindergarten Förderverein, der Schützenverein und die Musikkapelle mach-
ten einen kleinen Ausschank auf dem Dorfplatz. Allen Beteiligten ein herzliches Ver-
gelt´s Gott, allen voran Daniela Alge für die Idee und die Organisation.
Bestimmt habe ich den ein oder anderen Punkt vergessen, was mir schon jetzt sehr leid-
tut. Seien Sie sich sicher, ich bin dankbar für jede Aktivität und für alles was in unse-
rem Dorf auf die Beine gestellt wird.

Ausblick
Die Eingemeindung liegt bereits 50 Jahre zurück. Hatzenweiler wurde urkundlich wohl bereits vor 1250 Jahren erwähnt und wäre 
somit der älteste Ort von Wangen. Dies wird noch genauer geprüft – beide Ereignisse aber auf jeden Fall Grund genug zu feiern.
Schon vor über einem Jahr haben sich die Dorfläden Schomburg bereit erklärt, in Niederwangen eine kleine Zweigstelle zu betrei-
ben. Nach baurechtlichen Hürden und fehlenden Kapazitäten auf dem Bau sind wir zuversichtlich, dass 2023 endlich die Eröffnung 
stattfinden kann. Nachdem die Bürgerwehr und die Friedens- und Soldatenkameradschaft sich bereit erklärt haben ins zweite OG 
umzuziehen, kann vielleicht auch ein etwas größeres Lädele und nicht nur ein Brotverkauf entstehen.
Anfang 2023 wird die Brücke in Herfatz gesperrt und neu gebaut. Der Umleitungsverkehr führt zu großen Teilen über Nieder-
wangen. Entsprechende verkehrsrechtliche Maßnahmen wurden zusammen mit dem Ordnungsamt Wangen erarbeitet, um die 
Belastung möglichst gering zu halten. 
Mit Freude sehe ich immer wieder, dass der neue Spielplatz mehr als gut angenommen wird. Grund genug ihn mit einem Gesamt-
konzept etwas zu erweitern und für ältere Kinder zu ergänzen. 

Ich möchte es nicht versäumen, mich bei unserem Oberbürgermeister Michael Lang und der gesamten Stadtverwaltung für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit zu bedanken. Er hat immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen, und die Verwal-
tung strebt immer einvernehmliche Lösungen mit den Ortschaften an.
Ebenso geht mein herzlicher Dank an unseren Ortschaftsrat, meine Stellvertreter Rainer Herget und Manfred Hasel, an das Rat-
hausteam mit Elfriede Prinz und Sandra Poggemann, an unseren Gemeindearbeiter Reinhard Maier, unsere Hausmeister Alfons 
Höpperle und Guido Jorkowski und an das gesamte Reinigungspersonal. Sie alle sorgen für einen reibungslosen Ablauf und für 
ein schönes Dorf.
Aber was wäre unsere Ortschaft ohne unsere Vereine und Organisationen. Vielen Dank an alle, die sich ehrenamtlich engagieren 
und sich für die Dorfgemeinschaft einbringen. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gutes, glückliches und vor allem gesundes Jahr 2023

Roland Hasel
Ortsvorsteher 

Eine Powerpoint-Präsentation mit den Bildern 2022 von Niederwangen werden Sie 
auf unserer Homepage www.niederwangen.de sehen können.

Zwei Tiere, die bereits vom Aussterben bedroht waren, hat man 2022 wieder oft in Nie
derwangen gesichtet. Der Biber fällt vor allem entlang des Kanals Baum um Baum, und 
Störche hat man zeitweise siebzehn nebeneinander auf der grünen Wiese gesehen, 
oft auch auf dem alten Schulhaus, auf dem Rathaus oder unsere zwei Dauergäste auf 
dem Kirchturm. Sie waren gefühlt überall, nur nicht auf dem seit drei Jahren leerste
henden Storchennest auf dem Tabor. Und das bei der aktuellen Wohnungsknappheit!
Im Advent leuchtete jeden Tag ein schön dekoriertes Fenster beim begehbaren 
kalender 
An jedem Adventssonntag gab es auch ein kleines Bläserkonzert vom Kapellenberg 
und der Kindergarten Förderverein, der Schützenverein und die Musikkapelle mach
ten einen kleinen Ausschank auf dem Dorfplatz. Allen Beteiligten ein herzliches Ver
gelt´s Gott, allen voran Daniela Alge für die Idee und die Organisation.
Bestimmt habe ich den ein oder anderen Punkt vergessen, was mir schon jetzt sehr leid
tut. Seien Sie sich sicher, ich bin dankbar für jede Aktivität und für
rem Dorf auf die Beine gestellt wird.
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Landesfamilienpass und Gutscheinkarte für 
2023
Der Landesfamilienpass sowie die Gutscheine für das Jahr 
2023 erhalten Sie in der Ortsverwaltung Niederwangen.  
Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen? 
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, wenn 
sie mit mindestens dreikindergeldberechtigten Kindern 
(auch Pflege- oder Adoptivkindern) in einem Haushalt leben. 
Alleinerziehende erhalten den Familienpass schon bei einem-
kindergeldberechtigten Kind, wenn sie mit diesem zusam-
men in einem Haushalt leben. Dies gilt auch für Familien, die 
mit einem behinderten Kind zusammenleben, Kinderzuschlag, 
beziehungsweise Hartz IV-Leistungen oder Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) beziehen. 

Neben den Eltern, können vier 
weitere Begleitpersonen, die 
vorher fest in den Pass einge-
tragenen sind, (der getrenntle-
bende Elternteil, Oma und Opa 
oder eine andere Betreuungs-
person), den Pass zusammen 
mit den Kindern nutzen. Von 
den eingetragenen Personen 
können bei den Ausflügen aber 
höchstens jeweils zwei ausge-
wählt werden, die die Vergüns-
tigungen des Landesfamilien-  
passes in Anspruch nehmen 
können. 
Mit dem Landesfamilienpass 
und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien 
kostenlos oder zu einem ermä-
ßigten Eintritt, die staatlichen 
Schlösser, Gärten, Museen Frei-
zeitparks in Baden-Württem-
berg besuchen. 
Nähere Infos über die Besuchs- 

möglichkeiten unter https://sozialministerium.baden- 
wuerttemberg.de/index.php?id=8340
 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken 

Freitag, 13. Januar 2023: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Samstag, 14. Januar 2023: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Sonntag, 15. Januar 2023: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Montag, 16. Januar 2023: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Dienstag, 17. Januar 2023: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Mittwoch, 18. Januar 2023: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Siemensstr. 12, 88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Donnerstag, 19. Januar 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Freitag, 20. Januar 2023: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0  71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-70
Telefax (0 71 54) 82 22-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo 34,00 Euro.
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ZWECKVERBAND NEURAVENSBURGER  
WASSERGRUPPE

Die Verbandsversammlung hat in öffentlicher Sitzung am 
13.12.2022 den Jahresabschluss 2020 festgestellt. 
Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungs-
gruppe Sitz Wangen-Primisweiler 
  
1. FESTSTELLUNG DES JAHRESABSCHLUSSES 2020

1.1 Bilanzsumme 2.676.705,27 €

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
 auf das Anlagevermögen 2.452.980,26 €
 das Umlaufvermögen 223.725,01 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite
 auf das Eigenkapital 422.869,96 €
 die empfangenen Ertragszuschüsse 2.205,00 €
 die Rückstellungen 16.033,10 €
 die Verbindlichkeiten 2.235.597,21 €
 der Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust (-) -144.424,50 €

1.2.1 Summe der Erträge 755.376,00 €

1.2.2 Summe der Aufwendungen 899.800,50 €

2. Verwendung des Jahresgewinns / 
 Behandlung des Jahresverlustes

2.1 bei einem Jahresgewinn 
 a) zur Tilgung des Verlustvortrages 0,00 €
 b) zur Einstellung in Rücklagen 0,00 €
 c) zur Abführung an den Haushalt der Stadt 0,00 €
 d) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 €

2.2 bei einem Jahresverlust 
 a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 0,00 €
 b) aus dem Haushalt der Stadt auszugleichen 0,00 €
 c) auf neue Rechnung vorzutragen 144.424,50 €

3.  Der Zweckverband Neuravensburger Wasser-
versorgungsgruppe, Sitz Wangen-Primisweiler, 
erstrebt gemäß § 1 Abs. 4 der Verbandssatzung 
keinen Gewinn.

4. Entlastung der Betriebsleitung

  Der Betriebsleitung und der Geschäftsführung wird 
hiermit gemäß § 16 Abs. 3 EigBG Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung 2020 liegt in der Zeit vom 13. Januar - 
25. Januar 2023 - je einschließlich - am Sitz des Zweckver-
bandes in 88239 Wangen-Primisweiler, Brunnenweg 21 zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. 

Wangen - Primisweiler, den 13. Dezember 2022 

gez. Dr. Hermann Schad 
Verbandsvorsitzender

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V.
Tiertafel  
Der Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V. wird am Samstag, 
21. Januar 2023 von 11.00 - 13.00 Uhr im Jugendhaus Wan-
gen, Leutkircher Straße 5, seineTiertafel abhalten. 
Die Tiertafel Wangen richtet sich an Hunde- und Katzenbesitzer, 
denen es derzeit finanziell nicht möglich ist, ihr Tier komplett 
selbst zu versorgen und gibt kostenlos Futter gegen Nachweis 
der Bedürftigkeit aus. Informieren Sie sich möglichst vorab 
unter www.tiertafel-wangen.de, welche Unterlagen benötigt 
werden und wie die weitere Vorgehensweise ist. Ebenso ist die 
Kontaktaufnahme per Mail an tiertafel@tierschutz-wangen.de 
oder telefonisch unter 07522/2639172 AB möglich. 
Viele Grüße 
Renate Hölzle 
Schatzmeisterin des 
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Tel. 07522 / 26 39 172

Häge-Schmiede Wangen 
Joy Kleinkunst: Thomas Reis - mit Abstand das beste Kabarett 
Am Samstag, 14. Januar um 20 Uhr startet das neue Kleinkunst-
programm mit Thomas Reis mit seinen neuen Kabarett „Mit 
Abstand das Beste“ in der Häge-Schmiede. Besondere Zeiten 
erfordern besondere Maßnahmen. Daher aktualisierte Thomas 
Reis sein Bühnenprogramm für den Herbst 2020. Denn ein Pro-
gramm mit dem schönen Titel „Das Deutsche Reicht“ würde 
uns im Moment dezent an der gesellschaftlichen Wirklichkeit 
vorbei amüsieren. 
Das Lachen in Zeiten der Corona hatte seine eigenen Gesetze. 
Daher spielt Thomas Reis ab sofort ein (fast ganz) neues Pro-
gramm: „Mit Abstand das Beste“, eine geladene, humoristische 
Riesen-Packung mit vielen aktuellen, vulnerablen und infektiö-
sen Texten, gespickt mit komischen Klassikern seines satirischen 
Schaffens. Mit diesem schillernd scharfsinnigen Kabarett-Pro-
gramm voll leichtfüßiger Bissigkeit schafft Reis ein ganz neues 
Virus-Gefühl. Wir lachen uns tot, denn Lachen ist die beste Medi-
zin. Das ist ein Dilemma. Genau wie das uns alle beherrschende 
Thema. Könnt Ihr’s noch hören? Nein. Interessiert Euch für was 
anderes? Nein. Das ist das zweite Dilemma. Thomas Reis wird 
Euch aus diesem Dilemma führen. Wie? Das werdet Ihr erleben, 
wenn Ihr kommt - und das werdet Ihr doch, denn wo Wahn zu 
Sinn wird, wird Humor zur Pflicht! Mögen die hygienischen Rah-
menbedingungen noch so kulturfeindlich und spaß-bremsend 
sein, für die Nähe zum Puls der Zeit gilt keine Kontaktbeschrän-
kung. Und Thomas Reis ist immer ganz nah dran,  es gelingt ihm 
stets, sein Kabarett so frisch zu halten wie Kopfsalat aus der 
3-Sterne-Küche „Mit Abstand das Beste“ ist es, den Humor nicht 
zu verlieren, und dafür ist Kabarett à la Thomas Reis sicher mit 
Abstand das Beste. Auch wenn das mit dem Abstand nicht so 
leicht ist für den eher als distanzlos bekannten „Kult-Kabarettis-
ten ohne Obergrenze für schwarzen Humor“, der sich vor Nähe 
nie gefürchtet und deshalb schon oft die Zunge verbrannt hat. 
Im Frühjahr 2020 wurde er mit dem Ehrenpreis des Kleinkunst-
preises des Landes Baden-Württemberg für sein Gesamtwerk 
ausgezeichnet. Fest steht jedoch mit nahezu gewisser Wahr-
scheinlichkeit, dass Sie diesen Künstler in unserem Hause live 
erleben können, das schwören wir feierlich, so wahr uns Robert 
Koch helfe. Zeigen Sie Covid-19 die rote Karte! Wir werden ler-
nen müssen, zusammen mit dem bösartigen, kleinen Racker 
zu leben. Lassen Sie sich nicht unterkriegen, überleben Sie gut 
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und gehen Sie mal wieder raus, denn Back to lives matters auch.
Karten gibt es im Vorverkauf im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 0 75 22 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer 0 75 22 /  
29 131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 
erreichbar.
 
Jugendmusikschule Württembergisches  
Allgäu 
Ein Wochenende ganz im Zeichen der Gitarre 
Gitarren-Tage an der JMS 
Auf hervorragende Weise eignet sich der Weberzunftsaal in 
Wangen akustisch und mit seinem Ambiente für die Durch-
führung der 1. Gitarren-Tage an der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu. 
Von Freitag, den 13. bis Sonntag, den 15. Januar werden Gitar-
renklänge den altehrwürdigen Saal beleben. 
Im Mittelpunkt der Aktivitäten steht ein Meisterkurs mit Takeo 
Sato, Professor für Gitarre an der Stella Vorarlberg Privathoch-
schule für Musik in Feldkirch. Aktive Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können mit dem Professor an ihren Fertigkeiten 
arbeiten, Zuhörende dürfen die Kurse ebenfalls verfolgen. 
Zahlreiche Konzerte – abends und zur Mittagszeit – laden in 
den Weberzunftsaal ein. Mitwirkende hierbei sind die Gitar-
ren-Lehrkräfte der JMS aber auch weitere Gäste wie beispiels-
weise Jungyoun Kim (Sopran) und die Weltmusik von „Guitarras 
Del Mundo“. Das Abschlusskonzert am Sonntag bestreitet Pro-
fessor Sato selbst mit einem Programm, das den Bogen von 
Werken der Romantik bis zum spanischen Impressionismus 
spannt und die beeindruckenden Möglichkeiten des Instru-
mentes präsentiert. 
Der Eintritt zu sämtlichen Konzerten ist frei. 

Fr. 13.01. 
19.00 Uhr Eröffnungskonzert mit den JMS Lehrkräften 
 Ulrike Schuh, Christian Feichtmair und Jakob Veser 
Sa. 14.01. 
12.00 Uhr Mittagskonzert Larissa Ziegler, Gitarre 
Sa. 14.01. 
19.00 Uhr Duokonzert 
 Jungyoun Kim, Sopran - Kihang Lee, Gitarre 
So. 15.01. 
12.00 Uhr Mittagskonzert „Guitarras Del Mundo“ - Weltmusik 
So. 15.01. 
17.00 Uhr Abschlusskonzert Masterkurs 
 Prof. Takeo Sato, Gitarre
 
Neujahrskonzert des Posaunen-Tuba-Quartetts „ars buci-
narum“ 
Die biblischen Posaunen spielen in der Menschheitsgeschichte 
eine große Rolle, wenn wir an die Posaunen von Jericho den-
ken oder an die Engel mit den Posaunen so geht es dabei um 
Verkündigung oder machtvolle Musik. 
Das Posaunen-Tuba-Quartett „ars bucinarum“ möchte mit sei-
nem Konzert das Neue Jahr im Dorfgemeinschaftshaus Deu-
chelried begrüßen. Vielfältig in Stil und Form soll u.a. die „Fanfare 
for the XK8“ das Konzert eröffnenum dann zu den Anfängen 
der Instrumentalmusik zu kommen bei der die Posaunen neben 
den Blockflöten die einzigen Instrumente waren, die chroma-
tisch spielen konnten und so prädestiniert waren die mensch-
liche Stimme in der Renaissancemusik zu begleiten oder mit 
ihr in ein Wechselspiel einzutauchen. Dabei wurden die Posau-
nen den menschlichen Gesangsstimmen entsprechend gebaut 
in der Reihenfolge Sopran, Alt, Tenor und Baß. Diese Spielpra-

xis hat das Quartett aufgegriffen und sich der heute eher sel-
ten gespielten Sopran- und Altposaune erinnert und so lassen 
sie sie in 3 Werken niederländischer Renaissancekomponisten 
erklingen. Anstatt der Baßposaune spielt diesen Part die Tuba 
als Baßinstrument. So ergibt sich ein außerordentlich interes-
santer Klang, der dem Original nahekommt. 
Den Zugang zum 20. Jahrhundert eröffnet eine Komposition 
von Paul Tanner, die mit dem Titel „Just Bach“ Programm ist, 
indem ein Fugenthema vorgestellt wird, dass dann mit Synko-
pen versehen just im 20. Jahrhundert ankommt. Neben Adapti-
onen bekannter Standards komponiert Bernhard Klein, aus den 
Reihen des Quartetts auch selbst für dieses Ensemble und so 
soll seine neueste Sinfonia ebenfalls im Programm erklingen. 
Das Quartett hat sich vor ca. 5 Jahren zusammengefunden und 
besteht aus Musikern der Region Bodensee/ Oberschwaben, die 
der Kammermusik aus Lust am Musizieren nachgehen, die sie 
gern auf das Publikum übertragen wollen. Im Quartett spielen 
Bernhard Klein – Tuba, Torsten Steppe – Tenorposaune, Fabian 
Koch – Alt- und Tenorposaune und Jörg Scheide Sopran- und 
Tenorposaune. 
Das Quartett freut sich auf viele interessierte Zuhörer zu dem 
von der Stadt Wangen geförderten Konzert am Freitag, den 13. 
Januar 2023 um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Wan-
gen-Deuchelried um mit ihm das Neue Jahr musikalisch zu 
begrüßen. 
Der Eintritt ist frei.
 
Erstes Kammermusikforum der Jugendmusikschule im Jahr 
2023 in Wangen 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 17. Januar 2023 
um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wan-
gen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern 
gestaltet die am Samstag, den 04. Februar, beim Regional-
wettbewerb Jugend musiziert in Wangen antreten. 
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und 
abwechslungsreichen Abend freuen. Der Eintritt zum Kam-
mermusikforum ist frei. 
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist ebenfalls öffentlich. Inte-
ressiertes Publikum ist herzlich zu den Generalproben der jms 
am 28. und 29. Januar - Details auf der homepage - ebenso zum 
Wettbewerb am 04.02.23 nach Wangen eingeladen.
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Festsetzung der Grundsteuer  
des Kalenderjahres 2023 
Für diejenigen Steuerzahler, welche keinen schriftlichen Grund-
steuerbescheid zugestellt bekommen und die für das Kalender-
jahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in der-
selben Höhe wie für das Jahr 2022 gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes festgesetzt. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegan-
gen wäre. 
Die Grundsteuer 2023 ist zu den Fälligkeitsterminen und mit 
den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid ergeben, zur Zahlung fällig. Das Recht der Gemein-
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den nach § 25 Abs. 3 Grundsteuergesetz, den Hebesatz bis zum 
30.06.2023 rückwirkend auf den 01.01.2023 zu erhöhen, wird 
von dieser allgemeinen Festsetzung nicht berührt.   
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Wangen im Allgäu, den 02.01.2023 
gezeichnet 
Michael Lang, Oberbürgermeister

AUS DEM UMLAND

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 21. Januar 2023 in den Lebensräu-
men „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 88074  
Meckenbeuren statt. 
Verdreht sich Ihr Kopf? Schließen sich Ihre Lider unwillkürlich? 
Haben Sie Probleme beim Schreiben?
Dann könnten Sie an einem Lidkrampf, einem Schiefhals oder 
einem Schreibkrampf erkrankt sein. 
In der Selbsthilfegruppe können Sie nähere Informationen zu 
den einzelnen Dystonieformen und deren Behandlung (Medi-
kamente, physikalische Therapien, Operationen) erhalten. 
Sie lernen Patienten und Angehörige mit verschiedenen Dys-
tonieformen kennen und können mit Ihnen Erfahrungen aus-
tauschen und gemeinsam Dystonie in der Bevölkerung und bei 
den Ärzten bekannter machen. 
Eine verbindliche Anmeldung mit Personenanzahl ist bis 
zum Dienstag, 17. Januar erforderlich.  
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de
 
Theaterverein Opfenbach 
Liebe Theaterfreunde, 
nun ist es wieder so weit, wir laden Sie recht herzlich zu unse-
ren diesjährigen Theatervorstellungen im Kultur- & Sportzen-
trum Opfenbach ein. 

 „Urlaub auf Balkonien “ 
Komödie in 3 Akten von Wolfgang Bräutigam 

Unsere Spieltermine:  
Freitag, 13. Januar 2023 20 Uhr 
Samstag, 14. Januar 2023 20 Uhr  
Sonntag, 15. Januar 2023 18 Uhr! 
Freitag, 20. Januar 2023 20 Uhr 
Samstag, 21. Januar 2023 20 Uhr 
Für unsere Kinder und Senioren findet am Freitag, den 6. Januar 
2023 um 1330 Uhr eine kostenlose Vorstellung statt. 
Reservierungen sind seit dem 15.12.2022 möglich. 
Dieses Jahr können Sie Ihre Karten auch wieder online reser-
vieren. Homepage: www.theaterverein-opfenbach.de 
Telefonische Reservierung Mi und Fr 19 – 20 Uhr unter 
+491632927630. 
An Feiertagen ist keine telefonische Reservierung möglich. 
Gutscheine sind ebenfalls nach telefonischer Rücksprache 
erhältlich 
  
Die Eintrittskarten sind nur an der Abendkasse erhältlich! 
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Theaterverein Opfenbach e.V.

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 13. – 22. Januar 2023 

Freitag, 13. Januar  
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 15. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe – anschl. Neujahrsempfang 
Sonntag, 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 

Besondere Totengedenken: 
Freitag, 13. Januar 
Jahrtag für: Alfons Grabherr, Maria Haas 
Gebetsgedenken für: Peter Haas, Frowin Haas, 
Martha und Gerhard Schneider 

Sonntag, 15. Januar 
Josefine(Jahrtag) und Karl Ullmayer 
  
Seniorenkreis Niederwangen 
Unser nächstes Treffen beginnen wir am Donnerstag, 12. Januar 
2023 um 14 Uhr im Andreashaus. Die Heilige Messe entfällt. 
Frau Evelyn Lang vom Polizeipräsidium RV hält einen Vortrag 
mit dem Thema „Betrugsmaschen an der Haustür, Telefon und 
im Internet.“ 
Herzliche Einladung! 
Das Team vom Seniorenkreis 
  
Der Kirchengemeinderat 
trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung am Donnerstag,  
19. Januar, 19.30 Uhr im Andreashaus. 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 

Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.katholische-kirche-wangen.de
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm 8, 14) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 12. Januar 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus 
 „Sing mal wieder“ 
Samstag, 14. Januar 
18.00 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst (Verdeil) 
Sonntag, 15. Januar 
10.00 Uhr Stadtkirche Festgottesdienst mit Posaunenchor (Dr. 

Jooß, Hönig, Verdeil) 
 Im Anschluss herzliche Einladung zum Neujahrs-

empfang im Gemeindehaus! 
Die Gottesdienste in den anderen Kirchen entfallen. 
Montag, 16. Januar 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 17. Januar 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Seniorennachmittag 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
Mittwoch, 18. Januar 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindesaal Sitzung KGR 
Donnerstag, 19. Januar 
18.00 Uhr Anmeldung KU3 im Gemeindesaal 
 Friedenskirche Amtzell 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus 
 „Sing mal wieder“ 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 

Neujahrsempfang der Kirchengemeinde Wangen 
Wir laden alle Gemeindemitglieder sehr herzlich  zum Gottesdienst 
und anschließenden Neujahrsempfang ein!  
Die drei Gemeindepfarrerinnen werden den  Gottesdienst gemein-
sam mit Kantor Kiefer gestalten. 
Im Anschluss haben wir die Gelegenheit, auf das neue Jahr anzu-
stoßen und es miteinander zu beginnen. Wir freuen uns auf Sie! 
  
Vorschau: Es gospelt wieder 
Alle, die gerne singen und sich vom Groove der Gospels mitneh-
men lassen möchten, sind herzlich eingeladen zum Gospelwork-
shop an der Stadtkirche. Mitmachen können alle, egal ob mit oder 
ohne Chorerfahrung und mit oder ohne Notenkenntnisse. Pfrin 
i.R. Helena Rauch und Rainer Möser werden den Workshop leiten. 
Im Workshop werden mehrstimmige Gospels erarbeitet. Als 
Abschluss gestalten wir als „Projektchor“ den Gospelgottesdienst 
in der Stadtkirche am Sonntag,26.Februar um 18 Uhr mit. 
Der Workshop findet statt am Freitag 24. Februar, 18.30 bis  
20.30 Uhr und Samstag 25. Februar, 10 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus Stadtkirche.  
Kosten 20 Euro. Anmeldungen an das Ev. Bildungswerk Ober-
schwaben: info@ebo-oab.de  
Weitere Informationen werden bekannt gegeben. 

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de

VOLKSHOCHSCHULE

Städtische Galerie In der Badstube 
Führung durch die Ausstellung „Maßlose Geschenke der 
Wege“ am Sonntag, 15. Januar, um 15 Uhr 
  
Maßlose Geschenke der Wege  
Malerei und Graphik  
JO BUKOWSKI  
MARGIT HARTNAGEL 
MARKUS RABE  
4. Dezember 2022 – 26. Februar 2023 
  
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 15. Januar, 
um 15 Uhr  
Die Ausstellung „Maßlose Geschenke der Wege“ bietet ihren 
Besucherinnen und Besuchern viel Genuss für die Augen und 
die Seele. In ihr sind mit Jo Bukowski aus Ravensburg, Mar-
git Hartnagel aus Wangen und Markus Rabe aus Wangen eine 
Künstlerin und zwei Künstler aus der Region Allgäu-Oberschwa-
ben vertreten, die sich der Malerei und der Graphik vollends 
verschrieben haben. Die Städtische Galerie In der Badstube, 
Lange Gasse 9, in Wangen lädt am Sonntag, 15. Januar, um  
15 Uhr alle Interessierten zu einem Rundgang durch die Schau ein. 
Eine schöpferische Form für den Prozess des Malaktes zu finden, 
bedeutet ihnen die wirkliche Herausforderung. Ein gelunge-
nes Bild muss etwas von dieser inneren Wahrheit und Hingabe 
in sich tragen. So befinden sich Hartnagels riesigen, farbsprü-
henden Tropfen in einem vibrierenden Daseinszustand, der sie 
geradezu haptisch erfahrbar macht. Sie leben ganz aus ihrem 
eigenen Bestehen heraus, während Rabe die Energien und 
Schwingungen seines Umfeldes zum Anlass für seine durch-
leuchteten Landschaftssujets nimmt. Wenn er das scheinbar 
Vertraute darstellt, bewegt sich Bukowski im Bereich von Flä-
che und Linie, von Verdichtetem und Fragilen, das seismogra-
phisch aufeinander reagiert. 
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Info: Die Ausstellung „Maßlose Geschenke der Wege“ mit Male-
rei und Grafik von Jo Bukowski, Margit Hartnagel und Markus 
Rabe in der Städtischen Galerie In der Badstube, Lange Gasse 
9, in Wangen dauert bis 26. Februar 2023. Sie ist dienstags bis 
freitags, sonntags und feiertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 
11 bis 17 Uhr geöffnet. Nähere Informationen sind im Internet 
unter www.galerie-wangen.de erhältlich.  
  
Wangen im Allgäu 
Städtische Galerie In der Badstube 
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74247 
kulturamt@wangen.de, www.galerie-wangen.de 
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr, Sa 11-17 Uhr, Heiligabend 
und Silvester geschlossen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrverbund GmbH
Neue Fahrpreise ab 1. Januar  
Deutschlandticket und JugendticketBW vor dem Start 
Fahrkarten des bodo-Tarifs kosten ab 1. Januar durch-
schnittlich 6,3 Prozent mehr. Zugleich kündigen sich mit 
dem Deutschlandticket und dem JugendticketBW zwei 
besonders günstige Angebote für regelmäßige Nutzer des 
öffentlichen Nahverkehrs an. Änderungen gibt es außer-
dem bei der Fahrradmitnahme sowie bei Gruppenfahrten.  
„Wir müssen die Preise für Einzelfahrscheine und Zeitkarten 
um durchschnittlich 6,3 Prozent anheben. Anders geht es 
angesichts der extrem gestiegenen Energiekosten nicht“, sagt 
bodo-Geschäftsführer Jürgen Löffler. „Eigentlich wären 15 Pro-
zent notwendig. Aber glücklicherweise leisten unsere Land-
kreise finanzielle Unterstützung.“ 
So kostet beispielsweise der Einzelfahrschein für eine Tarifzone 
künftig 2,50 statt bisher 2,40 Euro. Eine Tageskarte für eine Per-
son im gesamten bodo-Netz gibt es ab 1. Januar für 18,60 statt 
bisher 17,50 Euro. Die Gesamtübersicht der neuen Preise ist 
unter www.bodo.de verfügbar. 
Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln muss im neuen Jahr 
aber nicht zwangsläufig teurer werden. Denn auch Bund und 
Länder greifen in den Geldtopf und ermöglichen mit Milliar-
denbeträgen das Deutschlandticket, das voraussichtlich ab  
1. April nutzbar sein wird. Der offizielle Verkaufsstart steht zwar 
noch nicht fest, wohl aber die grundsätzlichen Bedingungen: 
Für 49 Euro monatlich kann eine Person deutschlandweit rund 
um die Uhr sämtliche Verkehrsmittel des öffentlichen Nahver-
kehrs nutzen. 
Ab dem 1. März gibt es mit dem JugendticketBW zudem ein 
neues Angebot für junge Leute in Baden-Württemberg: Für 
365 Euro pro Jahr gilt es landesweit sowie ohne zeitliche Ein-
schränkungen im Nahverkehr. Schüler können unter abo.bodo.
de bereits jetzt die Umstellung ihrer bisherigen Monatskarte 
auf das JugendticketBW beantragen – und sie sollten es mög-
lichst bis Mitte Januar erledigen, wenn sie das Ticket pünktlich 
ab dem 1. März nutzen wollen. 
Sowohl das Deutschlandticket als auch das JugendticketBW 
werden Bestandteile des bodo-Fahrscheinangebots sein. „Wir 
freuen uns, dass wir beide Tickets unseren Fahrgästen anbieten 
können“, sagt Jürgen Löffler. „Ob nun eine Fahrkarte aus dem 
herkömmlichen bodo-Tarif oder das Deutschlandticket oder 
das Jugendticket das passende Produkt ist, hängt vom indi-
viduellen Mobilitätsbedürfnis ab. Wer Bus und Bahn häufiger 
nutzt, wird aber in der Regel mit dem Deutschlandticket oder 
dem Jugendticket eine gute Wahl treffen.“  

Mit dem neuen Jahr gibt es darüber hinaus Veränderungen bei 
der Fahrradmitnahme: Ab dem 1. Januar können Fahrräder im 
Bus grundsätzlich nicht mehr mitgenommen werden. Ausnah-
men sind die Regiobus-Linie 500 zwischen Überlingen und Sig-
maringen sowie diejenigen Busse im Landkreis Lindau, deren 
Liniennummer aus zwei Ziffern besteht. Bei der Bahn ändert 
sich hinsichtlich der Fahrradmitnahme nichts. 
Gruppenfahrten müssen ab dem 1. Januar grundsätzlich nicht 
mehr angemeldet werden. Einzig bei Bahnfahrten mit der Deut-
schen Bahn und mit Go Ahead ist eine Anmeldung für grö-
ßere Gruppen weiterhin erforderlich: ab 37 Personen bei der 
Deutschen Bahn und ab 21 Personen bei Go Ahead. Bei der 
Bodensee-Oberschwaben-Bahn entfällt die Anmeldepflicht 
für Gruppen vollständig.
 
Agentur für Arbeit 
Ab 1. Januar 2023: 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung muss bei Arbeitslosig-
keit weiterhin vorgelegt werden 
Arbeitgeber sind ab Anfang Januar 2023 verpflichtet, die 
Arbeitsunfähigkeitsdaten ihrer gesetzlich versicherten Beschäf-
tigten elektronisch bei den Krankenkassen abzurufen. Arbeit-
nehmer müssen sich dann lediglich noch „krankmelden“, die 
Pflicht zur Vorlage der Bescheinigung ist gesetzlich nicht mehr 
vorgesehen. Für Kundinnen und Kunden der Agenturen und 
Jobcenter gilt diese Neuerung ab dem 1. Januar 2023 aller-
dings nicht. Sie müssen weiterhin eine Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung (AUB) im Krankheitsfall oder bei Arbeitsunfähigkeit 
vorlegen. 
Die BA weist arbeitslose Kundinnen und Kunden darauf hin, die 
AUB aktiv bei ihrem Arzt einzufordern. Erst ab dem 1. Januar 
2024 sind auch die Agenturen für Arbeit gesetzlich berechtigt, 
die AUB elektronisch bei den Krankenkassen abzurufen. Die Vor-
lage einer AUB ist für Kundinnen und Kunden wichtig, damit 
sie weiterhin Leistungen erhalten können. Auch Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an Weiterbildungsmaßnahmen müssen 
eine AUB im Krankheitsfalle weiterhin ihrer Agentur für Arbeit, 
ihrem Jobcenter bzw. dem Maßnahme- oder Bildungsträger 
vorlegen. Kundinnen und Kunden können auch auf digitalem 
Weg ihre AUB einreichen. 
Im Bereich der eServices lassen sich über die sogenannten Ver-
änderungsmitteilungen Arbeitsunfähigkeiten bequem anzei-
gen und hochladen. Die Bescheinigungen können Kundinnen 
und Kunden der Agenturen für Arbeit zudem auch in der Kun-
den-App BAmobil hochladen.
 
Verband Katholisches Landvolk 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägi-
ges Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es fin-
det am Freitag, 27. und Samstag, 28. Januar 2023 jeweils von  
9:30 Uhr – 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen, Herrenstr. 21 in 88353 
Kißlegg statt. Mittagspause ist von 12:00 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Das Seminar zeigt auf, 
wo die Hürden sind und worauf bei einer gelungenen Hofüber-
gabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr:
€ 30,- für Nicht-Mitglieder, 
€ 25,- für Landvolkmitglieder 
Anmeldung bis 23. Januar 2023 bitte bei Herrn Heinz Gerster, 
Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.
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Landratsamt Ravensburg 
Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildungsveranstal-
tungen zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Für sogenannte Altsachkundige im Pflanzenschutz hat 2022 der 
neue dreijährige Zeitraum (01.01.2022 – 31.12.2024) begonnen, 
in dem verpflichtend vier Stunden Fortbildung besucht werden 
müssen. Das Landwirtschaftsamt bietet hierzu zwei Online-Ver-
anstaltungen mit Mitarbeitenden des Landwirtschaftsamtes als 
Referierende an. Hierbei handelt es sich um die Wiederholun-
gen der Online-Veranstaltungen vom Dezember 2022. 
 
Neue Herausforderungen des Pflanzenschutzes im Ackerbau 
Themen sind die neuen erweiterten Vorgaben zum Integrier-
ten Pflanzenschutz in Schutzgebieten (IPSplus), die aktuelle 
Zulassungssituation, Maßnahmen zur Reduzierung des Pflan-
zenschutzmitteleinsatzes und zur Förderung der Biodiversi-
tät sowie die aktuellen Entwicklungen beim Anwenderschutz. 
Termin: Montag, 16.01.2023 von 13:30 bis 15:30 Uhr 
  
Erfolgreiche Grünlandbewirtschaftung für gesundes Futter 
In dieser Veranstaltung werden die neuen rechtlichen Vorgaben 
zum Pflanzenschutzmitteleinsatz, neue Ansätze in der Ampfer-
bekämpfung sowie die Problematik von Giftpflanzen auf Wie-
sen und Weiden vorgestellt. 
Termin: Donnerstag, 19.01.2023 von 19:30 bis 21:30 Uhr 
  
Für den Erhalt der 2-stündigen Teilnahmebescheinigung wird 
die Anwesenheit während kurzer Pausen durch Umfragen 
überprüft. Eine Anmeldung unter Angabe der Veranstaltung, 
Name, Adresse, E-Mail-Adresse und Geburtsdatum ist zwingend 
erforderlich bis spätestens 13. bzw. 18.01.2023 per E-Mail an 
 la@rv.de. Der Zugangslink zu den Videokonferenzen wird zeit-
nah vor der Veranstaltung an die angegebene E-Mail-Adresse 
versendet
 
Online-Fachtagung am 27.01.23: Milchviehhaltung 2023 – 
Herausforderungen kennen und meistern 
Das Landwirtschaftsamt führt seine traditionelle Fachtagung 
für Milchviehhalter im Januar 2023 auch diesmal als online Ver-
anstaltung durch. Die kostenfreie Tagung findet am Freitag,  
27. Januar 2023 von 9:30 bis 15:45 Uhr statt. 
Am Vormittag umfasst das Programm Vorträge zur aktuellen 
Wirtschaftlichkeit in der Milchviehhaltung, zur Situation auf 
dem Milchmarkt sowie zu den Möglichkeiten, die Energiekrise 
bestmöglich zu meistern. 
Nachmittags geht es um die Auswirkungen der geänderten 
Tiertransportverordnung für die Kälberhaltung. Passende bau-
liche Lösungen für die ersten Lebenswochen, die Anforderun-
gen der Vermarkter an Nutzkälber aus Milchviehhaltungen 
sowie die Möglichkeiten des Einsatzes von gesextem Sperma 
stehen auf der Tagesordnung. 
Die Tagesordnung sowie den Zugangslink für die Veranstal-
tung finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes unter  
www.rv.de/aktuelle-veranstaltungen-la. Beides können Sie 
auch per Mail an la@rv.de anfordern. 
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Landwirtschaftliche Alterskasse 
Beitrag steigt infolge höheren Durchschnittsentgelts 
In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2023 
neue Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der für Unter-
nehmer geltende Beitrag um 16 Euro auf 286 Euro (Vorjahr:  

270 Euro) im Monat. In den neuen Ländern beträgt der ent-
sprechende Monatsbeitrag im kommenden Jahr 279 Euro (Vor-
jahr: 260 Euro).
Der Beitrag für mitarbeitende Familienangehörige beträgt hin-
gegen die Hälfte des Unternehmerbeitrags. Ursächlich für die 
Erhöhung des einheitlichen Beitrags in der AdL ist die gesetzlich 
vorgegebene Kopplung an das voraussichtliche Durchschnitt-
sentgelt in der allgemeinen Rentenversicherung.
Dieses Durchschnittsentgelt trifft eine Aussage über die zu 
erwartende allgemeine Lohnentwicklung in Deutschland und 
ist im Vorjahresvergleich deutlich gestiegen. Für den Beitrag in 
den neuen Bundesländern kommt hinzu, dass die bis 30. Juni 
2024 abzuschließende Angleichung an den Beitrag in den alten 
Bundesländern zusätzliche Anpassungsschritte erforderlich 
macht. Die Landwirtschaftliche Alterskasse hat dagegen kei-
nen Einfluss auf die Beitragshöhe.
Wer der Landwirtschaftlichen Alterskasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt hat, stellt sicher, dass sein Beitrag rechtzeitig und 
in korrekter Höhe eingeht. Weitere Informationen zu Versiche-
rung und Beitrag stehen auf der Internetseite der SVLFG unter:
www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege
 
Höherer durchschnittlicher Zusatzbeitrag in der Kranken-
versicherung der Rentner 
Für Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), 
die eine Rente der Landwirtschaftlichen Alterskasse (LAK) bezie-
hen, wird sich der Krankenversicherungsbeitrag aus der Rente 
ab 1. Januar 2023 um 0,15 Prozent auf 8,1 Prozent aufgrund der 
gesetzlichen Regelung erhöhen.
Für diesen Personenkreis berechnet sich der Beitrag aus der 
Hälfte des allgemeinen Beitragssatzes der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (7,3 Prozent) zuzüglich der Hälfte des durch-
schnittlichen Zusatzbeitragssatzes (0,8 Prozent). Ab dem  
1. Januar 2023 werden von der Bruttorente somit 8,1 Prozent 
für Beiträge zur Krankenversicherung abgeführt.
Die Erhöhung des durchschnittlichen Zusatzbeitragssatzes 
wurde durch das Bundesministerium für Gesundheit bekannt 
gegeben.
 
VdK Baden-Württemberg 
Sozialrecht: Neue Regelungen ab 2023 
Auch nach dem Jahreswechsel 2022/2023 treten wieder zahl-
reiche gesetzliche Änderungen im Sozialrecht, zumeist zum  
1. Januar 2023, in Kraft: Anstelle von Hartz IV gibt es fortan ein 
sogenanntes Bürgergeld, was der Sozialverband VdK grund-
sätzlich begrüßt. Wie hoch die Beträge für welche Personen-
gruppen sind, erfahren Interessierte auf der Homepage des VdK 
Baden-Württemberg unter www.vdk-bw.de. Dort kann man sich 
zudem über Neuerungen beim Wohngeld, beim Kindergeld und 
beim Kinderkrankengeld, im Bereich Krankenversicherungsbei-
träge, ebenso über geänderte Hinzuverdienstgrenzen bei der 
Rente, außerdem über die elektronische Arbeitsunfähigkeits-
bescheinigung, aber auch über Gas- und Strompreisbremse 
und weitere Dinge informieren, die insbesondere gesetzlich 
Versicherte sowie Verbraucherinnen und Verbraucher interes-
sieren. Welche sozialpolitischen Positionen der Sozialverband 
VdK bezieht , wo sich die zahlreichen Geschäftsstellen befinden 
und vieles mehr gibt es ebenfalls unter www.vdk-bw.de. Über 
diese Website kommt man auch zu den regelmäßigen VdK-Po-
dcasts und zu Informationen in Sachen Ehrenamt.
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Gesundheitsbelastungen mit Akkutechnik 
reduzieren 
Vom 13. bis 15. Januar 2023 präsentiert sich die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der 
Messe „Fruchtwelt Bodensee“ in Friedrichshafen.
Hier informiert sie über die Vorteile beim Einsatz von Akkusche-
ren und über die Gesundheitsangebote ihrer Kampagne „Mit 
uns im Gleichgewicht“. 
Am Infostand 548 in Halle B erfahren Besucherinnen und Besu-
cher, wie gesundheitliche Belastungen bei der Arbeit durch 
den Einsatz von Akkuscheren reduziert werden. Verschiedene 
ergonomisch gestaltete Exponate können vor Ort ausprobiert 
werden. 
Wer weiß, richtig mit Stress umzugehen, bleibt länger gesund 
und beugt Unfällen vor. Die Gesundheitsangebote der Kam-
pagne „Mit uns im Gleichgewicht“, die am Stand vorgestellt 
werden, sind speziell auf die Menschen in den grünen Beru-
fen zugeschnitten. Sie reichen von professionell begleiteten 
Online-Selbsthilfeprogrammen über Gruppengesundheits-
angebote wie Trainings- und Erholungswochen für pflegende 
Angehörige, Kurzkuren oder Stressmanagementseminare bis 
hin zur Krisenhotline.
Informationen zu den Gesundheitsangeboten gibt es auch über 
das Telezentrum unter der Telefonnummer 0561 785-10512 und 
auf der Internetseite: www.svlfg.de/gleichgewicht.

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

www.tierheime-helfen.de

Kompetenz in Ihrer Nähe!

 

Für die Sicherheit unserer Kinder: 

Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit. 
Es gilt Schrittgeschwindigkeit im 

verkehrsberuhigten Bereich! 
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ZU VERSCHENKEN

Rollladen 
und Jalousien

Markisen

Terrassen-
überdachungen

Antriebs- und 
Steuerungs-
technik

Reparaturen

Insekten-
schutz

www.sonnenschutz-schroeder.de
88267 Vogt  |  07529 8939245

Andere verkaufen 
Sonnenschutzprodukte – 

wir verbauen Werterhaltung
und mehr Lebensqualität

KASSENKRAFT / AUFSICHT 
(w/m/d) in den Kulturhäusern Landkreis 
Ravensburg, Schloss Achberg für die 
kommende Saison ab 14.04.2023, 
in Teilzeit auf Minijobbasis, in Achberg 
 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung online unter 
www.karriere.rv.de 

Orgel Eminent Solina F225
mit diversem Zubehör - nach Haushaltsauflösung - von privat abzu-
geben. Anruf unter 07529/1749

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Ukraine

#Nothilfe

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de
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